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Berichterstatterin MMag. Elisabeth Kittl, BA: Ich bringe den Bericht des 

Finanzausschusses über den Beschluss des Nationalrats vom 18. September 

2024 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Beamten-Dienstrechts-

gesetz 1979, das Gehaltsgesetz 1956, das Vertragsbedienstetengesetz 1948, 

das Richter- und Staatsanwaltschaftsdienstgesetz, das Landeslehrer-Dienst-

rechtsgesetz, das Land- und forstwirtschaftliche Landeslehrpersonen-Dienst-

rechtsgesetz, das Landesvertragslehrpersonengesetz 1966, das Land- und 

forstwirtschaftliche Landesvertragslehrpersonengesetz, das Land- und Forst-

arbeiter-Dienstrechtsgesetz, die Reisegebührenvorschrift 1955, das Bundes-

Gleichbehandlungsgesetz, das Ausschreibungsgesetz 1989, das Bundes-

Bedienstetenschutzgesetz, das Bundeslehrer-Lehrverpflichtungsgesetz und 

das Selbständigen-Sozialversicherungsgesetz geändert werden. 

Der Bericht liegt Ihnen in schriftlicher Form vor, ich komme daher gleich zur 

Antragstellung:  

Der Finanzausschuss stellt nach Beratung der Vorlage am 1. Oktober 2024 den 

Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch 

zu erheben. 

Vizepräsidentin Dr. Andrea Eder-Gitschthaler: Vielen Dank für die Bericht-

erstattung.  

Wir gehen in die Debatte ein. 

Als erster Redner zu Wort gemeldet ist Herr Günter Pröller. – Bitte, Herr 

Bundesrat, ich erteile es Ihnen. 

 


